
 

 

 

A N T R A G 
 

der Abg. KO Dominik Oberhofer und Benedikt Lentsch MA u.a. betreffend:  

 

Europa/Euregio-Info-Kampagne/Social Media 

 

Der Landtag wolle beschließen:  

„Die Landesregierung wird aufgefordert, eine Europa/Euregio-Informationskampagne für junge 

Tiroler_innen mit Schwerpunkt auf Social Media durchzuführen. In weiterer Folge muss das bestehende 

Europainformationsbüro (Europe Direct) aufgewertet werden, um den europäischen Gedanken in der 

Öffentlichkeit sichtbarer werden zu lassen.“ 

 
 

Zuweisungsvorschlag: Ausschuss für Föderalismus und europäische Integration; Finanzausschuss 

 

 

Begründung 

 
 

Es wird derzeit so intensiv über europäische Politik diskutiert, wie lange nicht mehr – allerdings nicht immer 

positiv. Es ist höchste Zeit die Tiroler Bevölkerung gezielt für den Europäischen Gedanken zu sensibilisieren 

– besonders wenn das Land Tirol ab Herbst die Präsidentschaft der Europaregion Tirol – Südtirol – Trentino 

übernimmt. Der Tiroler Landtag soll durch ein neues Konzept, das einerseits eine gezielte 

Informationskampagne für junge Menschen, andererseits aber auch eine Aufwertung des bestehenden 

Europainformationsbüro (Europe Direct) beinhaltet, ein entsprechendes Zeichen setzen.  

 

Ein aktiver politischer Prozess braucht gut informierte Menschen. Mittels einer gezielten 

Informationskampagne – die sich vor allem im Social-Media-Bereich abspielen wird – soll vor allem bei 

jungen Menschen einerseits der Europaskepsis entgegen gewirkt werden, andererseits die Chancen und 

Vorteile eines gemeinsamen Europas und der europäischen Idee offen diskutiert werden. Auch die Euregio 

muss eine Aufwertung erfahren und ihre zahlreichen Tätigkeiten ins Licht gerückt werden. In diesem 

Zusammenhang soll das bestehende Europainformationsbüro (Europe Direct) im Haus aufgewertet werden 

und nach einer entsprechenden Prüfung von beispielsweise der Frequentierung auch örtlich neu situiert 

werden, um eine zentrale – für die Öffentlichkeit sichtbare – Einrichtung zu werden.  

 

Hierfür sollen insgesamt 150.000 Euro im Rahmen eines Nachtragbudgets zur Verfügung stehen.  

Es ist die Aufgabe der Politik, ein Bewusstsein für Europa zu schaffen. Wir treten gemeinsam für ein föderal 

geeintes und demokratisches Europa ein. Europa geht uns alle an! 

 

Innsbruck, am 31.  Jänner 2019 


